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17. Wahlperiode 

 

 

 

 

Schriftliche Anfrage 
 

der Abgeordneten Anja Schillhaneck (GRÜNE) 
   
vom 22. Juni 2015 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 22. Juni 2015) und  Antwort 

 

„Zusätzliche Eignungs- und Qualifikationsvoraussetzungen“ nach § 10, Abs. 5, Satz 1 

BerlHG als Voraussetzung zur Immatrikulation in grundständigen Studiengängen an 

Berliner Hochschulen, jenseits von künstlerischen Studiengängen 
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Hausanschrift: Sprosserweg 3, 12351 Berlin-Buckow · Postanschrift: Postfach 47 04 49, 12313 Berlin, Telefon: 6 61 84 84; Telefax: 6 61 78 28. 

 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. An welchen Hochschulen des Landes Berlin wird in 

welchen grundständigen Studiengängen neben der allge-

meinen Hochschulzugangsberechtigung eine (oder mehre-

re) „zusätzliche Eignungs- und Qualifikationsvorausset-

zungen“ nach § 10, Abs. 5, Satz 1 BerlHG verlangt? (bitte 

nach Hochschulen getrennt Studiengänge und benannte 

Qualifikationsvoraussetzung auflisten) 

 

 

Zu 1.: Siehe Anlage.  

 

 

2. Für welche Zwecke hält es der Senat für sinnvoll, 

eine „zusätzliche Eignungs- und Qualifikationsvorausset-

zung“ zu verlangen? 

 

Zu 2.: Der Senat hält über die Hochschulzugangsbe-

rechtigung hinausgehende Eignungs- und Qualifikations-

voraussetzungen für sinnvoll, wenn sie unter Berücksich-

tigung der konkreten Anforderungen des jeweiligen Stu-

diengangs für den wahrscheinlichen Studienerfolg ent-

scheidend sind, bzw. wenn das Fehlen dieser Vorausset-

zungen mit hoher Wahrscheinlichkeit einen Studienab-

bruch zur Folge hätte. Im Hinblick auf dieses Ziel müssen 

sie geeignet, erforderlich und verhältnismäßig sein. 

  

 

3.  Ist der Senat der Ansicht, dass verpflichtende Vor-

praktika diesen Zweck erfüllen? Bitte begründen. 

 

4. Ist der Senat für die übrigen festgesetzten „zusätzli-

chen Eignungs- und Qualifikationsvoraussetzungen“ nach 

§ 10, Abs. 5, Satz 1 BerlHG der Ansicht, dass sie zweck-

mäßig sind? Bitte begründen. 

 

Zu 3. und 4.: Nach Darlegung der Hochschulen sind 

die von ihnen festgelegten Eignungs- und Qualifikations-

voraussetzungen für einen erfolgreichen Einstieg in die 

entsprechenden Studiengänge bzw. deren erfolgreiche 

Absolvierung erforderlich. Der Senat hatte bislang keine 

Veranlassung, diese Bewertung in Zweifel zu ziehen. Er 

unterzieht die Zugangsvoraussetzungen aus unterschiedli-

chen Anlässen einer Überprüfung.  

 

 

5.  Wie steht der Senat zu der Aussage, dass ein ver-

pflichtendes Praktikum Studienbestandteil sein sollte, und 

damit sowohl durch die Hochschule mit betreut als auch 

in Leistungspunkten abgebildet? Wie bewertet der Senat 

vor diesem Hintergrund die weit verbreitete Praxis, Vor-

praktika als Vorbedingung für die Immatrikulation zu 

erheben? 

 

Zu 5.: Sieht eine Studien- bzw. Prüfungsordnung die 

Absolvierung eines Praktikums als Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul eines hochschulischen Curriculums vor, so 

hat die Hochschule eine angemessene Betreuung der 

Studierenden im Rahmen der Praktikumsphase zu ge-

währleisten. Ein solches Praktikum ist leistungspunktre-

levant. Die Festlegung eines Vorpraktikums als Eignungs- 

und Qualifikationsvoraussetzung für ein Hochschulstudi-

um bleibt davon unberührt, denn es ist nicht Teil eines 

Hochschulcurriculums. 

 

 

Berlin, den 06. Juli 2015 

 

 

In Vertretung 

 

Steffen Krach 

Senatsverwaltung für Bildung, 

Jugend und Wissenschaft 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 08. Juli 2015) 
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Anlage zu Frage 1* 

 

Name des Studiengangs Eignungs- und Qualifikationsvoraussetzungen 

Freie Universität Berlin 

Allgemeine und Vergleichende Literaturwissen-
schaft 

Englisch auf der Niveaustufe B2 des Gemeinsa-
men Europäischen Referenzrahmen für Spra-
chen (GER) 

Altertumswissenschaften mit den Profilberei-
chen Klassische Archäologie, Altorientalistik, 
Ägyptologie und Prähistorische Archäologie 

Englisch B1 GER 

Betriebswirtschaftslehre Englisch B2 GER 

Chinastudien/Ostasienwissenschaften Englisch B1 GER 

Englische Philologie Englisch C1 GER 

Frankreichstudien Französisch B2 GER 

Französische Philologie Französisch B1 GER 

Geschichte Englisch B1 GER 

Geschichte und Kultur des Vorderen Orients mit 
den Schwerpunkten Arabistik, Iranistik, Islam-
wissenschaft, Semitistik und Turkologie 

Englisch B1 GER 

Griechische Philologie Graecum 

Italienische Philologie Italienisch B1 GER 

Italienstudien Italienisch B1 GER 

Japanstudien/Ostasienwissenschaften Englisch B1GER 

Judaistik Englisch B1 GER 

Koreastudien/Ostasienwissenschaften Englisch B1 GER 

Kunstgeschichte mit den Schwerpunkten Afrika, 
Europa und Amerika sowie Ostasien 

Englisch B1 GER 

Lateinische Philologie Latinum 

Neogräzistik Neugriechisch B1 GER 

Nordamerikastudien Englisch C1 GER 

Publizistik und Kommunikationswissenschaft Englisch B1 GER 

Sozial- und Kulturanthropologie EnglischB1 GER 

Spanische Philologie mit Lateinamerikanistik Spanisch B1 GER 

Volkswirtschaftslehre Englisch B2 GER 

Humboldt-Universität zu Berlin 

Amerikanistik Englisch B2 GER 

Englisch Englisch B2 GER 

Deaf Studies (Sprache und Kultur der Gehörlo-
sigkeit) 

Grundkenntnisse der Deutschen Gebärdenspra-
che 

Französisch Französisch B1 GER 

Spanisch Spanisch A2 GER 

Sportwissenschaft (auch im Rahmen des Grund-
schulstudiums mit Studienfach Sport) 

1. Sportpraktische Affinität und Sporteignung 
(Nachweis sportmotorischer Leistungsfähig-
keit und sportpraktische Affinität) 

2. Sporttauglichkeit 

                                                           
*
 Aufgeführt sind nur Studiengänge mit zusätzlichen Eignungs- und Qualifikationsvoraussetzungen gemäß § 10 

Abs. 5 S. 1 BerlHG. Die Hochschule für Musik „Hanns Eisler“, die Kunsthochschule Berlin (Weißensee) - Hoch-
schule für Gestaltung sowie die Hochschule für Schauspielkunst „Ernst Busch“ werden nicht mit aufgeführt, da 
sie ausschließlich künstlerische Studiengänge haben. 
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Name des Studiengangs Eignungs- und Qualifikationsvoraussetzungen 

Technische Universität Berlin 

keine zusätzlichen Eignungs- und Qualifikationsvoraussetzungen nach § 10 Abs. 5 Satz 1 BerlHG 

Charité – Universitätsmedizin Berlin 

Gesundheitswissenschaften 

Berufszulassung in einem der folgenden Berufe: 
 Altenpfleger/in 
 Ergotherapeut/in 
 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in 
 Gesundheits- und Krankenpfleger/in 
 Hebamme 
 Logopädin bzw. Logopäde 
 Physiotherapeut/in 

Universität der Künste Berlin 

keine zusätzlichen Eignungs- und Qualifikationsvoraussetzungen nach § 10 Abs. 5 Satz 1 BerlHG 

Beuth-Hochschule für Technik Berlin 

Maschinenbau 

praktische Vorbildung im Umfang von 13 Wo-
chen (davon 8 vor Studienbeginn) zu den The-
menschwerpunkten 
 grundlegende Arbeitstechniken 
 Ausbildung an spannenden Werkzeugma-

schinen 
 Arbeitsvorbereitung, Arbeitsplanung 
 Zusammenbau von Geräten, Maschinen und 

Anlagen 

Screen Based Media 

1. praktische Vorbildung im Umfang von 12 
Wochen zu den Themenschwerpunkten 
 Fernsehanstalten sowie Fernseh- und 

Filmproduktionen 
 filmtechnische Betriebe 
 Film / Video / Tondienstleister 

2. Befähigungsprüfung 

Theatertechnik 

praktische Vorbildung im Umfang von 18 Wo-
chen (davon 10 vor Studienbeginn) zu den The-
menschwerpunkten 
 Maschinenbau 
 Theater- und Veranstaltungsbetrieb 

Veranstaltungstechnik und -management  

praktische Vorbildung im Umfang von 18 Wo-
chen (davon 10 vor Studienbeginn) zu den The-
menschwerpunkten 
 Maschinenbau 
 Theater- und Veranstaltungsbetrieb 

Verfahrens- und Umwelttechnik 

praktische Vorbildung im Umfang von 13 Wo-
chen (davon 8 vor Studienbeginn) zu einem der 
Themenschwerpunkte 
 Grunderfahrungen in der manuellen und 

maschinellen Metallverarbeitung 
 Betrieb verfahrenstechnischer Prozesse 
 Tätigkeit in chemischen oder verfahrens-

technischen Laboratorien 

Wirtschaftsingenieur/in – Umwelt und Nachhal-
tigkeit 

praktische Vorbildung im Umfang von 13 Wo-
chen (davon 8 vor Studienbeginn) zu den The-
menschwerpunkten 
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Name des Studiengangs Eignungs- und Qualifikationsvoraussetzungen 

 Grundlegende manuelle Arbeitstechniken 
und Herstellen stoffschlüssiger Verbindun-
gen 

 Ausbildung an spannenden Werkzeugma-
schinen 

 Herstellen von Werkstücken durch spanlose 
Formung 

 Zusammenbau von Geräten, Maschinen und 
Anlagen 

Mechatronik 
Vorpraktikum im Umfang von 10 Wochen (davon 
7 vor Studienbeginn)  

Druck- und Medientechnik 
Vorpraktikum im Umfang von 13 Wochen (davon 
8 Wochen vor Beginn) 

Landschaftsarchitektur 
Vorpraktikum im Umfang von 16 Wochen (davon 
8 vor Studienbeginn) 

Biotechnologie 
Vorpraktikum im Umfang von 8 Wochen (davon 
4 vor Studienbeginn) 

Lebensmitteltechnologie 
Vorpraktikum im Umfang von 8 Wochen (davon 
4 vor Studienbeginn) 

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin 

Bekleidungstechnik/Konfektion  Vorpraktikum im Umfang von 13 Wochen  

Betriebswirtschaftslehre (Fernstudium) 
1. abgeschlossene Berufsausbildung 
2. mind. einjährige Berufstätigkeit nach der 

Berufsausbildung 

Fahrzeugtechnik Vorpraktikum im Umfang von 13 Wochen  

Immobilienwirtschaft Vorpraktikum im Umfang von 13 Wochen 

International Business Englisch C2 GER 

Maschinenbau Vorpraktikum im Umfang von 13 Wochen  

Maschinenbau (Fernstudium) 
1. abgeschlossene technische Berufsausbildung 
2. mind. einjährige technische Berufstätigkeit 

nach der Berufsausbildung 

Museumskunde Vorpraktikum im Umfang von 13 Wochen 

Wirtschaftsingenieurwesen Vorpraktikum im Umfang von 16 Wochen  

Wirtschaftsingenieurwesen (Fernstudium) 

1. abgeschlossene technische oder kaufmänni-
sche Berufsausbildung 

2. mind. einjährige technische oder kaufmänni-
sche Berufstätigkeit nach der Berufsausbil-
dung 

Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin 

Business Administration Englisch B1 GER 

Economics Englisch B1 GER 

Wirtschaftsrecht Englisch B1 GER 

Wirtschaftsinformatik Englisch B1 GER 

International Business Administration Exchange Englisch B2 GER 

International Business Management 

1. Englisch B2 GER 
2. Nachweis einer zweiten Fremdsprache: 

Französisch B1 GER oder Spanisch B1 GER 
oder Russisch A2 GER oder Chinesisch A2 
GER 

Internationales Management / Management Französisch B2 GER 
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Name des Studiengangs Eignungs- und Qualifikationsvoraussetzungen 

International (DFS) 

Wirtschaftsingenieur/in – Umwelt und Nachhal-
tigkeit (gemeinsamer Studiengang mit Beuth-
Hochschule für Technik Berlin) 

s. Beuth-Hochschule für Technik Berlin 

BWL / International Business Administration 
(dual) 

Englischkenntnisse: TOEFL iBT (Internet Based 
Test), mind. 87 Punkte oder TOEFL ITP (Instituti-
onal Testing Program), mind. 543 Punkte oder 
ELSA, mind. 383 Punkte 

BWL / Logistics and Transportation (dual) 

Englischkenntnisse: TOEFL iBT (Internet Based 
Test), mind. 87 Punkte oder TOEFL ITP (Instituti-
onal Testing Program), mind. 543 Punkte oder 
ELSA, mind. 383 Punkte 

BWL / Dienstleistungsmanagement (dual) 

Englischkenntnisse: TOEFL iBT (Internet Based 
Test), mind. 71 Punkte oder TOEFL ITP (Instituti-
onal Testing Program), mind. 500 Punkte oder 
ELSA, mind. 325 Punkte 

Gehobener Justizdienst (Laufbahnstudiengang) 

1. Eignungsfeststellung durch einen schriftli-
chen Test und ein Einstellungsgespräch 
durch Einstellungsbehörde 

2. Laufbahnvoraussetzungen für den gehobe-
nen Dienst der Schutz- bzw. Kriminalpolizei 

Gehobener Polizeivollzugsdienst (Laufbahnstu-
diengang) 

1. Eignungsfeststellung durch einen schriftli-
chen Test und ein Einstellungsgespräch 
durch Einstellungsbehörde 

2. Laufbahnvoraussetzungen für den gehobe-
nen Dienst der Schutz- bzw. Kriminalpolizei 

„Alice-Salomon“-Hochschule für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin 

Erziehung und Bildung im Kindesalter 

Bewerberinnen und Bewerber ohne Abschluss 
einer Fachoberschule für Sozialwesen:  Vorprak-
tikum im Umfang von drei Monaten ( 462 Stun-
den) in einer pädagogischen Einrichtung der 
Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern 
im Alter von 0-13 Jahren 

Erziehung und Bildung im Kindesalter (berufsin-
tegrierend) 

 Bewerberinnen und Bewerber mit pädagogi-
scher Berufsausbildung oder pädagogischem 
Studienabschluss:  pädagogische Berufstä-
tigkeit (Umfang: halbes Jahr in Vollzeitbe-
schäftigung)in einer pädagogischen Instituti-
on sowie eine bestehende pädagogische Be-
rufstätigkeit (Umfang: mind. 15 Stun-
den/Woche) in einer pädagogischen Institu-
tion 

 Bewerberinnen und Bewerber ohne pädago-
gische Berufsausbildung oder pädagogischen 
Studienabschluss: pädagogische Berufstätig-
keit (Umfang: mind. zwei Jahre in Vollzeitbe-
schäftigung) in einer pädagogischen Institu-
tion sowie eine bestehende pädagogische 
Berufstätigkeit (Umfang: mind. 15 Stun-
den/Woche) in einer pädagogischen Institu-
tion 



5 
 

Name des Studiengangs Eignungs- und Qualifikationsvoraussetzungen 

Soziale Arbeit 

Bewerberinnen und Bewerber ohne Abschluss 
einer Fachoberschule für Sozialwesen: Vorprak-
tikum im Umfang von 12 Wochen tarifüblicher 
Arbeitszeit in einer sozialarbeiteri-
schen/sozialpädagogischen oder soziokulturellen 
öffentlichen Institution 

Soziale Arbeit (berufsbegleitendes Fernstudium) 

1. mind. 1,5 Jahre Berufserfahrung im sozial-
pädagogischen/sozialarbeiterischen Tätig-
keitsfeld (bei Teilzeitbeschäftigung entspre-
chend länger) 

2. studienbegleitende Berufstätigkeit im sozial-
arbeiterischen/sozialpädagogischen Tätig-
keitsfeld mit mind. der Hälfte der ortsübli-
chen Vollarbeitszeit in einer Praxisstelle 

Gesundheits- und Pflegemanagement 
abgeschlossene Berufsausbildung im Pflege- und 
Gesundheitsbereich 

Physiotherapie/Ergotherapie 

1. Nachweis über die erfolgreiche Teilnahme 
an einem Erste-Hilfe-Grundlehrgang 

2. Bescheinigung über die  gesundheitliche 
Eignung zur Ausübung des jeweiligen Beru-
fes gemäß ErgThG oder MPhG 

3. Vorpraktikum 
 für den Studienschwerpunkt Ergothera-

pie: in einer ergotherapeutischen Einrich-
tung, mind. 140 Stunden, in der Regel in-
nerhalb eines Monats 

 für den Studienschwerpunkt Physiothe-
rapie: im Bereich der Krankenpflege, 
mind. 280 Stunden, in der Regel inner-
halb von zwei Monaten 
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